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Mittwoch den 24 Oktober 1906

e Mut S Bee

Stadtverordneten Sihung
Halle 22 Oktober

Vorſitzender Geh Regierungsrat Profeſſor Dr Dittenberger
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird mitgeteilt daß die Petition

um Oeffnung der Grenzen für die Einfuhr von Schlacht und
Magervieh von dem Magiſtrate und den beiden Vorſtehern der Ver
ſammlung unterzeichnet abgegangen iſt

Zimmermeiſter Bauer teilt mit daß er bereit iſt die Wahl als Mit
glied der Baudeputation anzunehmen jedoch unter der Bedingung daß er
aus zwei anderen ſtädtiſchen Ehrenämtern entbunden wird Die Sache
ſoll in der nächſten geſchloſſenen Sitzung erledigt werden weil St V
Thiele die Frage an den Magiſtrat richtete in welcher Weiſe Herr Bauer
die Arbeiten an der Liebenauerſtraßenſchule ausgeführt hat

1 fällt aus
2 Zur Ermöglichung des Ausbaues des Lettiner Weges in der

beſchloſſenen Ausdehnung hat ſich das Landwirtſchaftsminiſterium bereit
erklärt eine zur Domäne Lettin gehörige Fläche von zirka 1700 qm der
Stadtgemeinde Halle a/S unter der Bedingung zu überweiſen daß das
nach dem Satze von 1 Mk pro Morgen zu bemeſſende Kaufgeld vom
Tage der Ueberweiſung des Grundſtücks bis zum Tage der Kaufgelder

mit jährlich 4 Proz zu verzinſen und der Pächter von Lettin
wegen ſeiner Anſprüche für Saaten und Beſtellungen zu befriedigen iſt
Die Verſammlung erklärt ſich mit dem Ankauf einverſtanden Bericht
erſtatter St V Hertel

3 Verſammlung nimmt von dem Finalabſchluß der Kämmerei
kaſſe und des Anleihekontos für das Rechnungsjahr 1905 Kenntnis Die
eingetretenen Ueberſchreitungen und zwar 1632,70 Mk bei der Vermögens
verwaltung 5280,00 Mk bei dem Anleihekonto und 41259,03 Mk bei
der Betriebsverwaltung werden nachbewilligt Berichterſtatter St V
Hofmeiſter

4 Verſammlung genchmigt nach den Anträgen der Bau und Finanz
Kommiſſion das Projekt über Regulierung und Neupflaſterung
der Lindenſtraße auf der Strecke von der Blücherſtraße bis zur Bey
ſchlagſtraße und bewilligt die zur Ausführung der Arbeiten erforderlichen
Mittel in Höhe von 39000 Mk Auf der Strecke von der Blücherſtraße
bis zur Kurve des Stadtbahngleiſes am Grundſtück Vellevue iſt die
Straße ſo weit freigelegt daß eine endgiltige Regulierung und Pflaſterung
bis auf eine kleine Strecke entlang der Mauer des Waiſenhausgartens
vorgenommen werden kann Sobald aber das vor der Fluchtlinie liegende
Land freigelegt und in das Eigentum der Stadtgemeinde übergegangen iſt
kann die Straße durch Anpflaſterung und endgiltige Legung der Bord
ſchwellen auf die vorgeſehene Breite gebracht werden Von dem Kurven

leis der Stadtbahn bis zur Beyſchlagſtraße kann nur eine proviſoriſche
flaſterung der Straße erfolgen da ein großer Teil des an der Oſtſeite

derſelben vor der Fluchtlinie liegenden Landes eingefriedigt iſt und ſich
noch im Privatbeſitz befindet Berichterſtatter St V Stephan und
Schmidt

5 Zur Herrichtung des Wärterinnenraumes in der Bedürfnis
auſtalt auf der Bürfelwieſe werden 300 Mk bewilligt Bericht
erſtatter St V Gieſe und Schmidt

6 Zur Erbauung einer Bedürfnisanſtalt im Bürgerpark an
der Seebenerſtraße werden die im Etat bereit geſtellten Mittel in Höhe
von 4450 Mk endgiltig bewilligt Berichterſtatter St V Hertel und
Schmidt

7 Verſammlung genehmigt einige von dem Handelsminiſter gewünſchte
kleine Aenderungen des von ſtädtiſchen Kollegien bereits genehmigten Ver
trags wegen der Unterhaltung der ſtaatlich ſtädtiſchen Handels
und Gewerbeſchule für Mädchen Berichterſtatter St V Meyer

8 Verſammlung ſpricht die Nachbewilligung von 1300 Mk 164,40
Mark und 200 Mk für den Vieh und Schlachthof aus Bericht
erſtatter St V Hofmeiſter

St V Thiele bemerkt der Fleiſchermeiſter Julius Heßler
in Hohenthurm habe in einem hieſigen Blatte die von ihm St V
Thiele in der letzten Sitzung gemachten Bemerkungen über Fleiſcheinfuhr
aus Hohenthurm als unwahr bezeichnet und geſagt an der ganzen Affäre
ſei nichts Da Redner die Sache einmal zur Sprache gebracht habe
halte er ſich für verpflichtet mitzuteilen daß Heßler und Trauimann auf
ſreiem Felde bei Hohenthurm und zwar auf einem Felde des Ritterguts
Fleiſchereien erbaut haben und betreiben Heßler habe 10 Trautmann
7 Pferde laufen der eine beſchäftige 7 der andere 5 Perſonen Beide
bezögen fortgeſetzt Fleiſch in geſchlachtetem Zuſtande Jhr Fleiſchbeſchauer
ſei der hier auf dem Weidenplan wohnhaſte Tierarzt Reinhold Fiſcher
und es erſcheine ſehr notwendig daß der Magiſtrat ſich mit Fiſcher einmal
in Verbindung ſetzt um feſtzuſtellen ob er auch alles Fleiſch das von
Heßler und Trautmann nach Halle gebracht werde unterſucht Es ſei
vorgekommen daß Heßler einmal 15 Zentner Fleiſch von auswärtigen
Höfen erhalten habe das nicht einmal die Schweine gefreſſen hätten und
deshalb vergraben worden ſei Von einem Fleiſcher in Heldrungen werde
Fleiſch nach Hohenthurm geliefert und zwar derart daß es der betr
Fleiſcher nach Leimbach bringe von wo es dann mit Geſchirr abgeholt
werde Die ganze Geſchäſtsgebahrung der beiden Fleiſcher ſcheine derart
zu ſein daß ſich die Herren etwas genieren denn ſie arbeiteten viel
während der Nacht Es ſei dringende Pflicht des Magiſtrats zu prüfen
ob von Heßler und Trautmann gutes geſundes Fleiſch nach Halle
gebracht wird denn es iſt leichter eine Epidemie zu verhindern als ihre
Folgen zu beſeitigen

9 Der Gaſtwirt Friedrich Schmidt hat im I Obergeſchoß des
Niederiags gebäudes auf ſeinem Grundſtück Trothaerſtraße 36 ohne bau
polizeiliche Genehmigung durch Einziehen von Wänden Wohnräume ein
richten laſſen Nach Feſtſtellung dieſer Tatſache hat er von der Polizei

11 Erhöhung der Lehrergehälter Jm Auftrage der Finanz
kommiſſſon beantragt St V Engelcke die Gehälter wie folgt feſ

Rektoren Grundgehalt 2400 Mk Alterszulagen 9 k
Mietsenſchädigung 700 Mk
Lehrer Grundgehalt 1400 Mk Alterszulagen 9 200 Mk Miets
entſchädigung 390 Mk bezw 480 und 570 Mk
Lehrerinnen Grundgehalt 1150 Mk Alterszulagen 9 120 Mk
Mietsentſchädigung 300 Mk
Techniſche Lehrerinnen Grundgehalt 800 Mk Alterszulagen
9 X 100 Mk Mietsentſchädigung 300 Mk
Ein Antrag des St V Thiele eine 2 Leſung der Vorlage zu be

ſchließen findet nicht die erforderliche Unterſtützung
Es entſpinnt ſich eine lange Erörterung darüber ob das Grundgehalt

der Rektoren nach dem Antrage der Finanzlommiſſion auf 2400 Mk oder
nach dem des Magiſtrats auf 2500 Mk feſtgeſetzt werden ſoll Für den
Antrag des Magiſtrats treten Stadiſchulrat Brendel Erſter Bürger
meiſter Dr Rive und die St V Kühme Meyer und Dr v Blume
ein Dieſer wird mit 29 gegen 26 Stimmen angenommen Jm übrigen
werden die Anträge der Finanzkommiſſion ohne weitere Erörterungen an
genommen Durch die beſchloſſene Erhöhung der Lehrergehälter entſteht
eine Mehrausgabe von rund 131000 Mk jährlich

St V Döhler bemerkt daß der Kultusminiſter verfügt hat daß die
techniſchen Lehrerinnen mindeſtens 100 Mk Alterszulagen erhalten müſſen
während andererſeits von Stadtgemeinden beſchloſſene Lehrergehälter von
demſelben Miniſter vielfach als nicht ſtatthaft einfach nicht genehmigt
worden ſind

Ein Antrag der Finanzkommiſſion zu beſchließen daß den Lehrern
Anſpruch auf Entſchädigung nicht zuſtehen ſoll wenn ihr Steuerprivilegium
aufgehoben werden ſollte wird abgelehnt

12 Die Beamten der Sektion 1V der KnappſchaftsBerufsgenoſſenſchaft
und des Krankenhauſes Bergmannstroſt bitten die Anbringung
eines Moſaikpflaſterſtreifens auf der Weſtſeite der Liebenauer
ſtraße noch nachträglich beſchließen zu wollen St V Stephan be
antragt im Auftrage der Baukommiſſion die Petition durch Uebergang zur
Tagesordnung für erledigt zu erklären Auf Antrag des St V Dietzel
für welchen auch die St V Meyer und Greßler ſprechen wird die
Petition mit 29 gegen 26 Stimmen dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
überwiesen

13 Die hieſige Glaſergehilfenſchaft bittet die ſtädtiſchen Glaſer
arbeiten nur an hieſige Glaſermeiſter zu vergeben langfriſtige Lieferzeiten
zu bewilligen und bei Zuſchlagserteilung darauf achten zu wollen daß die
zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer vereinbarten tariflichen Lohn
verhälmiſſe in dem betreffenden Betriebe geregelt ſind St V Gieſe
empfiehlt die Petition dem Magiſtrate als Material zu überweiſen während
die St V Emmer und Thiele Ueberweiſung zur Berückſichtigung be
antragen St V Kühme führt aus daß die Petition nichts weiter
bezwecke als den Magiſtrat die Meiſter und die in den chriſtlichen oder
den HirſchDunckerſchen Gewerkſchaften organiſierten Arbeiter unter die
Botmäßigkeit der freien Gewerkſchaften zu bringen Weiter betont Redner
daß die Glaſerarbeiten an der Ober Realſchule in 4 Loſen ausgeſchrieben
ſeien bei der Vergebung aber ein Meiſter 2 Loſe über 40000 Mk er
halten habe ſo daß nur drei Meiſter mit Ausführung der Arbeiten be
auftragt worden ſeien Wenn ſolche Arbeiten in mehreren Loſen aus
geſchrieben werden ſo empfehle ſich doch auch im Hinblick auf die Arbeits
loſigkeit im Glaſergewerbe die Vergebung in möglichſt viel kleinen Poſten
Dem Stadtverordneten Vorſteher iſt ein Schreiben zugegangen
welches die Ausführungen des St V Kühme beſtätigt

Stadtbaurat Vammers bemerkt daß der Magiſtrat an ſich ſchon be
ſtrebt iſt Arbeiten in möglichſt vielen Teilen zu vergeben daß aber bei
den Glaſerarbeiten für die Ober Realſchule mit Rückſicht auf die
Forderungen der Meiſter der eingeſchlagene Weg zweckmähig erſchienen ſei

Verſammlung überweiſt die Petition gegen die Stimmen der Sozial
demokraten dem Magiſtrate als Material

Endlich erklärt ſich die Verſammlung noch mit der Gründung einer
Verwaltungs Deputation für das Straßenkehrweſen ein
verſtanden die aus 2 Magiſtratsmitgliedern 3 Stadtverordneten und
2 ſtimmberechtigten Bürgern beſtehen ſoll Zu Mitgliedern der Deputation
werden die St V Blumen tritt Hertel und Riediger ſowie Stärke
fahrikant Lindner gewählt Das 5 Mitgtied ſoll in der nächſten Sitzung
gewählt werden

Kleine Chronik
Leipzig 22 Oktober Selbſtmord eines Profeſſors

Profeſſor Dr Friedrich Heſſe der Direktor des zahnärztlichen Jnſtituts
der Unwerſität Leipzig wurde dem L zufolge heute vormittag im
Roſental in der Nähe der Marienbrücke erſchoſſen aufgefunden Offen
bar liegt Selbſtmord vor zu dem den temperamentvollen Mann ein
ſchweres Nervenleiden getrieben hat Friedrich Louis Heſſe wurde am
J Juni 1849 in Biſchofswerda geboren Er ſtudierte Medizin und über
nahm nach Vollendung ſeiner Studien eine Proſektorſtelle am anatomiſchen
Inſtitut der Univerſität Leipzig Dadurch kam er in nähere Berührung
zu unſerem berühmten Chirurgen Karl Thierſch deſſen Schwiegerſohn er
ſpäter wurde Friedrich Heſſe verfolgte mit großem Intereſſe die Fortſchritte
die die wiſſenſchaftliche Behandlung der Zahnheilkunde in Amerika erfuhr
und entſchloß ſich nach den Vereinigten Staaten zu gehen um dort an der
Quelle energiſche Studien zu treiben Jm Jahre 1878 kehrte er nach
Leipzig zurück und habilitierte ſich im Sommerſemeſter desſelben Jahres
an der Univerſität Leipzig als Privatdozent der Zahnheilkunde Als ſpäter
ein Lehrſtuhl für Zahnheilkunde errichtet wurde wurde Heſſe im Winter
ſemeſter 1884/85 zum außerordentlichen Profeſſor und Direktor des zahn

verwaltung die Aufforderung erhalten die fragl Räume nicht zu Wohn h ärztlichen Jnſtituts ernannt Dieſes Amt hat er bis zu ſeinem Lebensende
zwecken zu benutzen Schmidt hat daraufhin den Antrag geſtellt ihm das
Alleinbewohnen der Räume zu geſtatten wogegen er bereit iſt das von
dem Grundſtück fluchtlinienmäßig zur Trothaerſtraße entfallende Land
ca 15 qm unentgeltlich an die Stadtgemeinde Halle a S abzutreten

Jn Rückſicht auf die Geringfügigkeit der vorgenommenen baulichen Ver
anderungen genehmigt Verſammlung den Antrag Berichterſtatter St V
Hertelh

10 Verſammlung wird erſucht unler Abänderung des Beſchluſſes vom
16 Juli 1906 das Stellengehalt des Magiſtrat s Bureaudirektors auf
jährlich 4400 Mt ſteigend alle 3 Jahre um 400 Mk bis auf 6000 Mk
ſeſtzuſetzen Die Verſammlung hat die Errichtung der Stelle eines Bureau
duektors mit einem Jahresgehalt von 4000 Mk ſteigend alle 3 Jahre
um 400 Mt bis zu 5600 beſchloſſen Die Ausſchreibung der Stelle
hat 70 Bewerbungen zur Folge gehabt Von den Bewerbern konnten
nach Maßgabe der für die Bedeutung der Stelle zu beachtenden Geſichts
punkte nur 6 in Betracht tommen Die eingehenden Ermittlungen über
die Perſönlichkeit ergaben daß 2 dieſer Herren ein höheres zum Teil weit
yöheres Anfangsgehalt jorderten zwei andere nicht bedenkenfrei in ihrem
Geſundheitszuſtande waren einer nicht tadelfreie Perſonalakten beſaß und
einer aus andern Gründen nicht gewählt werden konnte Auf einen der
andern Bewerber zurückzugreifen konnte der Magiſtrat ſich nicht ent
ſchließen weil die wiederholte Prüfung ergab daß keiner von ihnen die
erforderlichen Eigenſchaften für das Amt beſaß Die Urſache dieſes nega
tiven Ergebniſſes dürfte in der Gehaltsnormierung liegen welche
nicht hoch genug erſcheint um hervorragende Kräfte in größerer
Zahl zur Bewerbung zu veranlaſſen Bei dem vorgeſchlagenen
Dienſteinkommen hat Magiſtrat das Verhältnis zu den
Subaltern Oberbeamten und Stadtrats Gehältern ins Auge gefaßt und
aus dieſem heraus die Feſtſetzung getroffen Die Zweifel ob für dieſes
Gehalt eine geeignete Kraft zu finden ſein wird wurden durch die Rückſicht
auf die beſtehenden Beſolduugsverhältnſſſe zurückgedrängt Die Erfahrung
des Stellenausgebots nötigt jetzt von dieſer Rückſicht abzuſehen und das
Gehalt des Bureaudtrektors ſo zu erhöhen daß eine nochmalige Aus
ſchreibung eine Wadl ermöglicht die der Magiſtrat ohne Bedenken der
StadtverordnetenVerſammlung gemäß S 56 Nr 6 der Städteordnung
präſentieren kann Magiſtrat hat daher die im Antrage bezeichnete Sktala
feſtgeſetzt und will bei Zuſtimmung der Verſammlung die abermalige Aus
ſchreibung bewirken St V Dr Keil empfiehlt Annahme der Vorlage
während St V Dießpel beantragt die Beſchlußfaſſung mindeſtens ſo
lange auszuſetzen bis über die Beſetzung der Stelle eines Vorſtehers des
zu errichtenden RechnungsReviſions Bureaus Beſchluß gefaßt iſt weil der
lünftige Rechnungsdirektor vorausſichtlich eine Reihe der Funktionen ver
richten könne welche dem Bureaudirektor zugedacht ſind Erſter Bürger
meiſter Dr Rwe ſpricht gegen den Antrag des St V Dietzel r
wird die Vorlage des Magiſtrats mit 30 gegen 26 Stimmen abgelehnt

gewiſſenhaft verwaltet und viele Zahnärzte des Jn und Auslandes werden
in ihm einen gewiſſenhaften Lehrer und treuen Freund betrauern der für
die Jntereſſen des zahnärztlichen Standes unausgeſetzt hervorragend tätig
geweſen iſt Den Verſtorbenen betrauern ſeine Frau und 6 Kinder im
Alter von 9 bis 21 Jahren

Berlin 22 Oktober Wo ſteckt der Räuberhauptmann
Ohne Erfolg ſind auch bis heute die Nachforſchungen nach dem Köpenicker
Kaſſenräuber geblieben Bezüglich der Spur in Nauen iſt feſtgeſtellt daß
der Mann der in der Wirtſchaft von Scholz übernachtete und von Reuter
und der Bibel ſprach in der Tat ein Schuhmacher aus Hamburg iſt Er
kann aber nicht in Betracht kommen da er erſt am 12 d M aus der
Anſtalt für Epileptiſche in Wuhlgarten entlaſſen wurde um nach Hamburg
zurückzukehren während der Hauptmann ſeine Uniformſtücke ſchon vom B
bis 12 in Potsdam und Berlin zuſammengekauft hat Dem Vernehmen
nach ſoll morgen in Köpenick ein Kommers und Fackelzug ſtattfinden
Das B bemerlt dazu Wenn die Köpenicker nach der Räuberkomödie
weiter keme Sorge haben

Berlin 22 Oktober Vor Freude geſtorben Vor Freude
geſtorben iſt geſtern nachmittag in Reinickendorf die 56 jährige Witwe Holtz
Sie erhielt morgens von ihrem einzigen Sohne der gegenwärtig als
Soldat den Feldzug in Südweſtafrika mitmacht einen Brief in dem
er ihr ſchreibt daß er mit dem nächſten Truppentransport in die Heimat
zurückkehren werde Darüber war ſie ſo freudig erregt daß ſie die Nach
richt allen Nachbarn mitteilte Als eine Flurnachbarin am Abend die
Witwe noch etwas fragen wollte lag dieſe tot auf dem Teppich Jnfolge
der übergroßen Freude war ſie einem Herzſchlage erlegen

Verlin 22 Oktober Einbruch mittels Dynamits Jn der
Nacht zum Sonntag iſt in dem Bureau des Adnmiral Gartenbades
Friedrichſtraße 102 ein Einbruch verübt worden Die Diebe ſprengten
den ſtählernen Kaſjenſchrant mittels Dynamits und erbeuteten
6000 Mark in Gold und Hundertmarkſcheinen Sie haben offenbar
Haus und Ladentür mit Nachſchlüſſein geöffnet und das zu ebener Erde
gelegene Bureau durch ein nach der Prinz Louis Ferdinandſtraße belegenes
Fenſter wieder verlaſſen

Stettin 22 Oktober Lotterieſchwindel Die beiden Jn
haber der handelsgerichtlich eingetragenen Bank und Lotteriefirma Miskow
und Co ſind nach Entlaſſung ihres Perſonals geflüchtet Eine Haus
ſuchung förderte zutage daß die Firma einen groß angelegten
Lotterie ſchwindel betrieben hatte Tauſende von Poſtanweiſungs
abſchnitten mit Beſtellungen auf Rote Kreuz Loſe welche die Firma gar
nicht beſaß wurden beſchlagnahmt Die Zahl der Geſchädigten iſt noch
nicht zu überſehen

Neugersdorf Sachſen 22 Oktober Ein Aufſehen erregender
Vorfalh ſpielte ſich am Sonnabend abend in der Gaſtſtube des Reſtau
rateurs G Schöbel ab Ein etwas angeheiterter italieniſcher Arbeiter zielte

ſcherzweiſe mit einem Revolver auf das Dienſtmädchen des Reſtaurateurs
Ein in der Gaſtſtube anweſender Arbeiter verbot dem Jtaliener dieſen
gefährlichen Spaß Darüber wurde der Italiener ſo erregt daß er den
geladenen Revolver auf den Arbeiter hielt und losdrückte Der Schuß
drang dem Arbeiter in den Hals und verwundete ihn ſchwer Der
Jtaliener wurde verhaftet

Gotha 22 Oktober Verhaftung eines Checkſchwindlers
Hier wurde ein Mann verhaftet auf den von Wien aus gefahndet wurde
Er hatte dort und anderwärts mit Checks bezahlt die von der Bank auf
die ſie lauteten nicht honoriert wurden alſo entweder falſch oder durch
unrechtmäßige Weiſe in ſeinen Beſitz gelangt waren Der Schwindler
nennt ſich Charles Etti

Schmallenberg Rgb Arnsberg 22 Oktober Selbſt auf
geſpießt Hier hat ſich der Gerichtsvollzieller John aus Fredeburg
aufgeſpießt Jn der Dunkelheit fuhr er auf einem Fahrrade mit Wucht
gegen einen mit Tannenſtäben beladenen unbeleuchteten Wagen Einer der
dünnen Bäume drang ihm in den Unterleib ein anderer verletzte ihn
ſchwer an der Bruſt Nach wenigen Minuten gab der Unglückliche ſeinen
Geiſt auf

Kaiſerslautern 22 Oktober Ein Kind ermordet Jn
Fehrbach wurde in der letzten Nacht während die Eltern auf einem Tanz
vergnügen weilten das 21 Jahre alte Kind des Schuhmachers Ruck
mayer ermordet Der Großvater des Kindes iſt wie die Pfälztſche
Preſſe meldet als der Tat verdächtig verhaftet worden

Metz 22 Oktober Zuſammenſtoß auf der Eiſenbahn
Jn der Nacht auf den 21 Oktober fuhr im hieſigen Bahnhof der Güter
zug Nr 6690 auf einen ſtehenden Wagenpark und beſchädigte zehn Waggons
Fünf weitere Wagen wurden vollſtändig zertrümmert Zwei Perſonen
erlitten leichte Verletzungen Die Urſache des Unfalles iſt noch nicht
feſtgeſtellt doch glaubt man daß ſalſche Gleisfreimeldung die Schuld
daran trägt

Collegno 22 Oktober Eiſenbahnunglück Der um
85 Uhr ſällige Eiſenbahnzug von Modane traf mit Verſpätung ein und
fuhr auf einen rangierenden Güterzug Ein Arbeiter lam dabei ums
Leben 15 Perſonen wurden verletzt davon vier ſchwer

Petersburg 22 Oktober Selbſtmord eines Fürſten im
Eiſenbahnwagen Fürſt Pawel Michailowitſch Meſchtſcherski aus
Moskau weilie ſeit einigen Tagen in Petersburg zum Beſuche bei ſeinem
Sohne der dort als Offizier in einem Garde Regiment ſteht Auf der
Rückfahrt des Fürſten nach Moskau die er in einem Abteil zweiter Klaſſe
des Nachtſchnellzuges der Nikolaibahn angetreten hatte hörten die Reiſenden
zwiſchen den Staiionen Ljubanj und Tſchudowo aus dem Abort plötzlich
zwei Schüſſe
beim Oeffnen der Tür den Fürſten blutüberſtrömt tot am Boden liegen
neben der Leiche befand ſich der noch mit mehreren Patronen geladene
Revolver Kurz vor Ausführung des Selbſtmordes hatte der Fürſt dem
in einem andern Abteil mitfahrenden Burſchen ſeines Sohnes ſeine Viſiten
karte gegeben auf der folgende Worte ſtanden Den Revolutionären ent
geht man nicht ſeinem Schickſal kann man ſich nicht entziehen Der
Verſtorbene dürfte die unſelige Tat in einem Anfall von Geiſtesſtörung
verübt haben da er nicht ganz normal geweſen ſein ſoll

Petersburg 21 Oktober 25 jähriges Jubiläum eines
Deutſchen Hoſpitals Jm Beiſein von vielen Mitgliedern der deutſchen
Kolonie und in Gegenwart der Vertreter der deutſchen Regierung wurde
am Sonntag das 25 jährige Jubiläum des von Deutſchen ins Leben
gerufenen Alexanderhoſpitals feſtlich begangen Jm deutſchen Klub
ward ein Feſtmahl verauſtaltet an dem 120 Perſonen teilnahmen Der
deutſche Votſchaftsrat von Miquel brachte den Toaſt auf den Zaren aus
Dr Schön der Vertreter des bayeriſchen Geſandten hielt eine Anſprache
die in ein Hoch auf Kaiſer Wilhelm ausklang und mit großem Jubel
aufgenommen wurde Die Muſik intonierte die deutſche Hymne Die
Feſtrede hielt Vtzepräſident Direktor Drögmöller Exzellenz Dr Schmidt
toaſtete auf das Ehrenpräſidium des Hoſpitals zu dem der deutſche Bot
ſchafter Herr von Schön gehört Kaiſer Wilhelm hat aus Anlaß der
Feier Auszeichnungen verliehen

Newyork 22 Oktober Die Orkanſchäden Nach Meldungen
aus Coatepec Mexiko ſind dort bei dem Orkan der vor einigen Tagen
Mittelamerika nnd Weſtindien heimgeſucht hat über 100 Perſonen
ertrunken Der Vulkan Thulo warf große Mengen ſchwefelhaltigen
Waſſers aus das die Stadt Panchinalca überflutete und die meiſten
Einwohner tötete Auch an anderen Orten ſoll großer Schaden ange
richtet worden ſein wie es heißt ſind Pimienta und andere Städte von
den Fluten weggeriſſen worden

Bericht aus ver Landwirtscehatts kammer fur Gie Provinz Saons en aoar tat
säohllch erzlelts Gatreidegrelse am 22 Oktoder 1908

Prels pro 100 kg in Mark
Kreis

Welzen Roggen Gerste Hafer Erbsen
Aschersleben 16 80 17 30 16 50 16 80 16 19 15,60 16 20 20 24
Huiberstadt 15,70 16,90 15,80 16 40 15,70 18,80 15 29 16,14 17,70 21,70

Stenudal 17,40 15 80 17 16,50itterteld S
Delitzsoh e STorgau S SSchweinitz 16 ,47 17,06 16 13 16 ,38 14 15 14,00 14 ,50 26 258
Halle Stadt 16 20 17 60 16 20 17 00 16 19 15 80 17 00 20,00 20
Saalkreis 16 8 17 50 16 20 16,30 17 00 18 50 16 ,00 16,80 20,00 21 20
blerseburg 16 40 17 60 15,60 16,90 15 00 19 50 15 17 22 24
Weiszenfels 16,60 17,40 16 17 15 18 18,60 16,00 S

Nanmburg 2 S SMansk Geb Kreis 15,00 27 30 16,00 16 80 16,00 19 50 16 00 16,75 20 28

Manst Seekreis 2Quertart SBernburg S

Langensolza 16,80 17Nordhansen S S

h

r e 9 4IJch eſſe für zwei

Es gibt Leute die ein Vermögen dafür geben würden lönnten
ſie dies von ſich ſagen Diejenige jedoch die uns die obigen Worte
ſchrieb iſt einfacher zu dem gewünſchten Reſultat gekommen wie
aus ſolgendem Brief hervorgeht

Berlin den 16 September 1904 Artillerieſtraße 29
Jch habe ſeit langer Zeit an heftigen Schwindelanfällen und Kopf

ſchmerzen gelitten hatte auch niemals Appetit zum Eſſen Mir wurde geſagt
daß dagegen nichts zu machen ſei da das die ſchwachen Nerven ſo mit ſich
brächten Durch einen Bekannten veranlaßt einmal Jhr Präparat Scotts
Emulſion zu verſuchen ließ ich mir eine Flaſche kommen und merkte ſchon

d 9 C mnach kurzer Zeit eine günſtige Wirkung m meinem Befinden Mit der
Zeit wurde mir das Präparat zur Notwendigkeit daß ich manchmal mehr
nahm wie vorgeſchrieben war Der Erfolg iſt ein vorzüglicher die
Schwindelanfälle blieben aus und an Kopfſchmerzen habe ich ſchon lange
nicht mehr zu leiden gehabt Der Appetit iſt ſo geſtiegen daß ich für zwei

eſſe gez Eliſabeth Lüdtke

J

e

Scotts Emulſion kräftigt das ganze Körperſyſtem und natürlich
kommt dies auch den Nerven zugute Der Eefolg von Scotts
Emulſion wird dadurch herbeigeführt daß ausſchließlich
beſten und reinſten Materialien zu ihrer Herſtellung verwandt und
in einem beſonderen Verfahren vorzüglich verarbeitet werden Das
Garantiezeichen des Scottſchen Verfahrens iſt der Fiſcher mit dem
Dorſch auf der Verpackung von Scotts Emulſion

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verk uft und zwar nie
g z T v g pnn 5 w Original H rloſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit

S A r T n r r Deunſerer Schutzmarke der Fiſcher mit dem Dor Scott C Borvne m v S
Frankfurt a M

Seſtandteile Feinſter Medizinal Lebertran 150,0 prima Slycerin 50,0 unterphos
phorigſaurer Kalk 4,3 unterphosphorigſaures Natron 0 pulv Tragant 2,9 feinſter aras
Gummi pulv 2,0 deſtill Vaſſer 129,0 Alkobol 21,0 dierzu aromatiſche Emulſion mit
Zimt Mandel und Gaulitheria Oel je 2 Tropfen

r 94125LichtBäder Dampf Bäder KräuterKelio Bäder Kohlenſäure Moor Bäder
Vorzügliche Maſſage VierzellenBäder Licht 3 L 8Beſtrahlungen und alle Kur Bäder Größte elios a d
Sauberkeit u Bequemlichkeit 12 Ruhebetten Leipzigerſtraße 30

Sol

M

Beilage zu Nr 249des GeneralAnzeiger für Hulle u den Saalkreis

Nachdem der Zug zum Stehen gebracht war fand man
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14 Generau einziger ſur Pune Und ven aultreis

Miltoöch W lkober cgabe von 400 neuen Aktion Die neuen Aktien erhalten für das Räbösl Tendenz Matt Oktober 63,60 Mk Dezember 68,80Gerichts Zeitung vom I Juli 1906 ab laufende Geschäftsjahr 1906/07 die Hälfte der Nark Mai 62,30 Ak
zur Vertoilnng gelangenden Dividende und sind im übrigen den KnfteeSchöffengericht alten Aktien vollkommen gleichberechtigt Die Ausgabe erfolgt zum Hamburg Montag 22 Oktober abends 6 Uhr Kaktfee

Halle 20 Oktober Kurse von 150 Proz und wird den Inhabern der alten Aktien das j markt Good average Santos per Oktober 36 Gd per Desem
Der Neunnhr Ladenſchluß Frau Eliſe Schirmer Jnhaberin

eines Honigkuchengeſchäfts war angetlagt am 1 September einem Sonn
abend 2 Verkäuferinnen noch nach 9 Uhr in ihrem Laden beſchäſtigt zuhaben Die Verkäuferinnen wohnen bei der Angeklagten Alle 14 Tage
findet eine Generalreinigung des Ladens ſtatt die durch die Tochter der
re und deren Dienſtmädchen ausgeführt wird Die beiden Ver

käuferinnen bleiben dann gewöhnlich noch im Laden um mit der Tochter
zuſammen nach Hauſe zu gehen Sie führen dabei wohl auch hin und
wieder kleine Handreichungen aus doch ſind ſie wie ſie ſelber ausſagen
nicht dazu angehalten worden Die Geſchäftsinhaberin war während dieſer
Zeit nicht im 8eſchatt Das Gericht kam zu einem freiſprechenden Urteil

Pfandbruch Der Arbeiter Paul Gräbe deſſen Ehefrau Luiſe
eb Richter und der Böttcher Karl Langner wurden des Pfand
ruchs beſchuldigt Gräbe war am 15 Juni ausgezogen ohne die Miete

vollſtändig bezahlt zu haben Der Hausverwalter Heine belegte deshalb
eine Kommode mit Arreſt doch kehrten die Gräbeſchen Eheleute ſich nicht
daran ſondern nahmen dieſe vor den Augen des Hausverwalters mit
Langner half bei dem Ausräumen der Wohnung Während nun der

Hausverwalter der Anſicht war Frau Gräbe habe vor 9 Jahren die
Wohnung gemietet denn der Mann bekümmere ſich gar nicht um ſolche
Sachen behauptete die ſehr reſolute Frau die oft ermahnt werden mußte
ruhig zu ſein ihr Mann habe die Wohnung gemietet dagegen ſei die
Kommode ihr Eigentum Jn einem früheren Termin hatte ſie auch be
hauptet daß ſie die Kommode mit in die Ehe gebracht habe Der Haus
verwalter hatte aber Zeugen laden laſſen welche genau wußten daß eine
Kommode welche Frau Gräbe mit in die Ehe gebracht haben will vor
längerer Zeit wieder verkauft worden iſt Nunmehr behauptete Frau Gr
daß die neue Kommode auch ihr Eigentum ſei weil ſie ſich das Geld zum
Ankaufe derſelben verdient habe Das half ihr aber alles nichts Der
Ehemann wurde zu 3 Wochen und die Ehefrau zu 3 Tagen Gefängnis
verurteilt Langerer kam wegen Beihilfe zum Pfandbruch mit einer Geld
ſtrafe von 9 Mk davon

Halle 22 Oktober
Wie man zu ſeinem Gelde kommt Der Handelsmann Franz

Thon aus Merſeburg hatte im Dezember v J von dem Schmiedemeiſter
Sch in Lochau für 31,80 Mk altes Eiſen gekauft das Bezahlen aber auf
die lange Bank geſchoben obgleich er verſprochen hatte am anderen Tage
die Schuld zu begleichen Eine bei ihm ſpäter vorgenommene Pfändung
war erfolglos Nun beſann ſich der Schmiedemeiſter daß Thon um ſeineKreditfähigteit darzutun geſagt hatte er beſitze Pferd und Wagen Da
dies aber nicht den Tatſachen entſprechen ſoll Ende November fand
nämlich der Gerichtsvollzieher kein Pferd bei Thon vor ſo ſtellte Sch
Strafantrag wegen Betrugs Heute ſtand Thon vor Gericht Er be
hauptete daß er damals wohl im Beſitze eines Pferdes geweſen ſei und
daß er nur nicht bezahlt habe weil ihn der Schmiedemeiſter im Januar
überall blamiert habe Es entwickelte ſich nun zwiſchen den Richter und
dem Angeklagten folgender Dialog Richter Haben Sie ihn denn jetzt
bezahlt Angeklagter Nein Richter Aber Sie wollen ihm dochbezahlen Angeklagter Jawohl er kriegt ſein Geld Richter Haben
Sie es denn mitgebracht Angeklagter Nein Richter Wievielhaben Sie denn bei ſich Angeklagter Etwas über 20 Mk R chter
Na da geben Sie ihm doch 20 Mk als Abſchlagszahlung Der An

geklagte machte ein verduztes Geſicht griff langſam in die Taſche holte
20 Mk heraus und legte ſie auf die Brüſtung der Anklagebank Richter
zum Zeugen Nun nehmen Ste vorläufig die 20 Mk die er Jhnen be
zahlen will Der Zeuge ſteckte ſchmunzelnd das Geld ein Die Ver
handlung wurde vertagt um noch feſtzuſtellen ob der Angeklagte damals
ein Pferd beſaß

Pfandbruch Zu je einer Woche Gefängnis wurden der Reſtaurateur
Richard Reiher und deſſen Ehefrau in Maltſchowa früher Jnhaber des
Reſtaurants Hofburg in Halle verurtei ilt weil ſie bei ihrem Fortzug von
Halle vom Gerichtsvol r rindete Sachen mitgenom nen hatten um ſie
dem Gläubiger zu entziehen Jn dem Mitnehmen der Sachen wurde an und
für ſich kein Pfandbruch erblickt da ein Wechſel der Wohnung die Mit
tahme der Sachen ſchon von ſelbſt mit ſich bringt Die An getlagten hatten
aber dem Gericht svollzieher den S chlüſſe eines Zimmers zugeſandt in dem

angeblich die gepfändeten Sachen ſtehen ſollten außerdem hatte Frau
Reiher vor dem Fortzug erklärt ſie würden ſchon dahin ziehen wo ſie
nicht aufgefunden würden Tatſächlich hatten e ſich auch nicht polizeilich
abgemeldet und ihre rich ſtige Adreſſe verſchwieg Jn dem Zimmer in demdie gepfändeten Sachen ſtehen ſollt en wurden ſpäter nur eir iige Möbel ge

funden die zuſammen nicht mehr wie 3 Mk wert ſein ſollen Das Gerichtnahm an daß die Angeklagten die Sachen in der Abſicht mitgenommen

aben um ſie dem Gläubiger zu entziehen

IHIandel an cä Verligehr
Die Mansfeldsche Kupferschiefer bauende Gewerkschaft in

Fislohen hat den Kupferpreis um 6 Mk erhöht auf 210 bis 213 Mk
die 100 kg netto Kasse frei Bahnstation Hettstedt

S Wo

Leipziger Spitzenfabrik Barth K Co G zu Leipzig
Plagwitz Die Generalversammlung genehmigte den Rechnungs
abschluss für 1905/06 und stimmte der Verteilung von 12 Proz
Dividende zu Ebenso beschloss die Versammlung die Erhöhung
des e von Mk auf 1000000 Mk durch Aus

Bezugsrecht zum selben Kurse eingeräumt dergestalt dass auf
nominell 3000 Mk alte Aktien 2000 Mk junge Aktien entfallen Die
Dividende ist sofort zahlbar

Sondermann Stior A G in Chemnitz Die General
versammlung setzte die Dividende auf 6 Proz für die Aktien und
auf 23,30 Mk für die Genussscheine fest In den Aufsichtsrat
wurden neu gewählt Kommerzienrat Philipp in Leipzig ferner
Fabrikbesitzer Hübner in Chemnitz und Bankdirektor Weissenberger
in Chemnitz

Vogtläündlsche Maschinenfabrik vorm J C K H Dletrieh
A G in Plauen i V Der Absechluss für 1905/06 ergibt einen
Gesamtgewinn von 790563 i V 524 770 Mk einschliesslich 5893
12 417 Mk Vortrag aus dem Vorjahre auf Fabrikationskonto be

trug hierbei der Bruttogewinn 760 562 503 127 Mk Nach Abzug
der UVnkosten usw und der auf 156 385 115 590 Mk bemessenen
Abschreibungen stelit sich der Reingewinn auf 417 082 270376 Mk
dessen Verteilung wie folgt vorgeschlagen wird vertragsmässige
Tantieme an Direktion und Gratifikation an Beamte 61708 Mk
Delkreterekonto 20000 Mk dem Arbeiterunterstützungsfonds und
zur Verfügung des Aufsichtsrates behufs Verteilung von Grati
fikationen anlässlich des 25 jährigen Bestehens 30000 Mk Tantieme
an den Aufsichtsrat 18830 Mk 16 9 Proz Dividende auf
2 Millionen Mark Aktienkapital gleich 280 000 Mk die 500000 Mk
neuen Aktien sind zur Hälfte dividendenberechtigt und Vortrag
6544 Mk

Wilhelmshütte Aktiengesellschaft für Maschinenbau In
der Generalversammlung wurde die Dividende auf 4l Proz fest
gesetzt Auf Anfrage eines Aktionärs wurde mitgeteilt dass das
Werk in allen Abteilungen sehr flott beschäftigt sei Der heutige Auf
tragsbestand sei mit 2,4 Millionen Mark um 700000 Mk höher als
am gleichen Zeitpunkte des Vorjahres

Aktien Zuckerfabrik Bennigsen In der Generalversammlung
wurde die Bilanz nebst Gewinn und Verlustrechnung für das Jahr
1905/06 genehmigt und der Verwaltung Entlastung erteilt Die auf
5 Proz festgesetzte Dividende gelangt sofort zur Auszahlung DieDirektion erklärte dass die Getreideernte sowohbl in qualitative r als

auch in quantitativer Beziehung erheblich besser sei als im Vor
jahre Die Rübenernte habe etwas höhere Erträgnisse geliefert die
Rübenverwertung gehe glatt von statton und Ausbeute und Polari
sation stellen sich ungefähr wie im Vorjahre Nach all diesem
seien die Aussichten für die laufende Kampagne als günstig zu
bezeichnen

Wittener Stahlröhrenwerke Schalker Röhrenwalzwerko
In den Generalversammlungen wurden die Dividenden auf 23 bezw
III Proz festgesetzt In der Versammlung der ersten Gesellschaft
wurde noch mitgeteilt dass sich ihre Beteiligung an dem neu er
richteten Unternehmen Maschinenindustrie Ernst Halberg als sehr
vorteilhaft erweise und daraus ein guter Gewinn für das laufende
Jahr zu erwarten sei Aus einem jetzt abgeschlossenen neuen I izenz
vertrage Kommt der Gesellschaft für das laufende Jahr ein weiterer
Gewinn von 509000 bis 600000 Mk zugute

Badische Gesellschaft für Zuckeorfabrikation Waghüusel
Bei einem Reingewinn von 531 480 Mk gegen 675 671 Mk i
wird für 1905 1906 eine Dividende von 7 Proz in Vorschlag ge
bracht

Brauerei Germania in Hamburg Der Aufsichtsrat sechlägt
eine Dividende von 5 Proz gegen 41 Proz i vor

Bürgerliches Brauhaus in Hamburg Für 1905 1906 werden
7 Proz gegen 6 Proz i Dividende vorgeschlagen

Berliner FProduktenbörse vom 22 Oktober
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 176,00 177,00 Mk ab Bahn
Roggen inländ 159,00 160,00 Mk ab Bahn
Hafer märk mecklenb pomm preuss pos und sehles feiner

170,00 178,00 MK mittel 162,00 169,00 Mk gering 158,00 bis
161,00 Mk russischer mittel a gering 156,00 160,00 Mk ab
Bahn u frei Wagen

Mais amerik mixed 150,00 152,09 Mk
Mark frei Wagen

Gerste inländische Luttergerste mittel und gering 142,00 bis
159,00 Mk gute 160,00 172,00 Mk russ u Ponau leichte128,00 132,00 Mk ab Bahn und trei Wagen

Erbsen in u ausl Futtererbsen mittel u leicht 163,00 174,00 M
ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 22,50 24,75 MK
Roggenmehl O u 1 20,809 22,40
Weizenkleie 10,00 10,50 Mk
Roggenkleie 10,40 10,90 MK

Preise um 2 Unr niebt amtliech
Welzen Tendenz Matt Oktober 178,25 Mk Dezember 177,25

Mark Mail 182,25 Mk

Roggen Tendenz Matt
160,50 MKk Mai 164,50 M

Hafer Tendenz Fest Oktober 158,75 Mk
Mark Mai 162,75 M

runder 139,00 143,00

Oktober 161,50 Mk Dezember

Dezember 157,50

ber 361 Gd per März 37 Gd per Mai 371 Gd Stoetig
Zucker

NMagdeburg Montag 22 Oktober Zuekerberieht Korn
zucker 88 Grad ohne Sack 8,70 8,75 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,20 7,30 Stimmung Ruhig RBrotraffinade 1 ohne
Fass 19,25 Krystallzucker 1 mit Sack 19,25 Gem Raffinade
mit Sack 18,75 Gem Melis mit Sack 18,25 Stimmung
Still Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Oktober 18,65 Gd 18,75 Br per November 18,35 Gd 18,45 Br
per Dezember 18,45 Gd 18,50 Br per Januar März 18,55 Gd
18,65 Br per Mai August 18,85 Gd 18,90 Br Rauhig

Hamburg Montag 22 Oktober abends 6 Uhr Zueker
markt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Oktober 18,45
per November 18,20 per Dezember 18,25 per März 18,55 per Mai
18,75 per August 19,00 Matt

Zahliuugs Elnstellungen
Ueber die nachstehenden Firmen ist das Konkursverfahren eoröſtnes

worden Der Sitz des Konkursgeriohts ist wo nötig in Klammern bai
getügt die Daten sin der Eröftäangstermin der Ablaut der Anmeidatrist
die ersto Gläubigerversammlung und der Prätangstermin

Schub waren F Hey de in Bernau M 19/10 812 14/11 29/12
Bürstenmacher Wilhelm Kübert in Bisechweiler 1910 14/11

21/11 21/11
Möbelh II Ch Kruse in Bremen 19/10 30/11 16/11 41
Firma Gebr Schneider in Dahn 18/10 10712 17/11 22/12
Handelsgesellschaft Walthes uerer Schneiderei in Frank

turt a II 18/10 8/12 8/11 1812
Handelsgesellschaft h de Richter vorm Ed Beyer Sohn

in Halle a S 19/10 9/12 17/11 18/12
Fabrikant Fr A Beny Nachlass in Mainz 17/10 112 7/11 22/12
Kaufmann K Jäckel Nachlass in Mannbeim 15/10 1211

911 21/1hSchneidermeister F W Genzel Nachlass in Moeissen 19/10 14/11
13/11 22/11

Sseilermeister K Kohlhund in Hernsdort Penig 20/10 10f11
19711 19/11

Kohlenhändler Franz Ferd Häbner in Netzsehkau Reichenbach
18/10 14/11 10/11 24/11

Kaufmann Karl Rosarius in Münstereifel Rheinbach 13/10 20/11
I2/11 3/12

Fleischer K H Strassburger in Schwepnitz Königsbrück 18/10
19/11 8/11 3/12

sehiſtshbeweg gungen

Berlin 22 Oktober Kaiserliche bMarine Sperber ist am
18 Oktober von Forcados in See gegangen und am 20 Oktober in
Duala eingetroffen Dampfer Gneisenau mit einem Teil der Ab
lösung vom Kreuzergeschwader ist am 20 Oktober in Colombo ein
getroffen und am 21 Oktober nach Aden in See gegangen Bremen
ist am 20 Oktober in Port of Spain eingetroffen und am 24 Oktober
nach La Guaira weiter gegangen Stosch traf am 20 Oktober in
Venedig ein und wird am 30 Oktober nach Corfu in See gehen
Panther ist am 20 Oktober in Thomas eingetroffen n hianot istam 15 September an den Hermit Inseln eingetrotfen am 2 Oktober

nach den Admiralitäts Inseln gegangen dort am 3 Oktober an
gekommen am 10 Oktober von dort nach Herbertshöhe in See
gegangen und am 13 Oktober dortselbst eingetroften Hansa ist
am 20 Oktober in Danzig eingetroffen Die V Halbflottille ist am
19 Oktober von Kiel nach Warnemünde gegangen

MarktberichtDienstag den 23 Oktober

1,45 t Preißelbeeren p Lit 0,25 0,30 Mk,3 1,40 Aepfel pro Bidt 69,30 0,50
2 Birnen pro Moödl 0,10 0,40Pflaumen prö Liter 0,10

Pflaumenmus p Pfd 0,25

Eier pro Mandel 2
Butter pro Pfund
Zwiebeln 5 Liter
Kartoffeln 5 Ltr 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,30
ſohlrabi vro Mdl 0,25 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 60,80
Kohlrüben pro Stück 0,5 0,10 Enten pro Stück 3,50 4,00
Mohrrüben pr Modl 0,10 Gänſe pro Stück 4,009 6,00
Weinkohl per Stück 0,05 0,15 Hühnchen 50 2,59Rotkohl vrro Stück 0,10 0,25 Hühner pro Stück 75 2,50
Roſenkohl pro Liter 25 30 Tauben vro Paar 8 09
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,10 Rebhühner vro Stück 0,60 1,00Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 an nchen pro Stück

Sellerte pro Stück 0,95 0,08 Haſen pro Stück 3,00 ,00

Friedmann 8 8 Co Hankhanus
Halle a S zog 2

Fernspr Ansehl Telegr Adr407 u 98l1 FriedbankAn u Verkauf v Effekten Kuxen u Bohranteilen
Contocorrent und CGheok Verkehr

7,25 MMai s Tendenz Still W An Da r 12 Biscontierung von Wechseln

Berliner Rörse Olctober 1906 Berlin Bankdiskont 69/0 Lombardzinsfuss 79/0 Privatdiskont 51

n Foros a Staat atg an ridsen Gold w 40 2 b Galir Carſ ludw 4 Mec Str ſ Pf 1 95 80b6 r Hypoth d 44 e 60b6 Bismareshbütts 22 822 6 00 Kattowitzdergd 10 186 7806 Vorwodſ Portl O 222 2566Z e a o o 06 006 7 Mennen 52 25b6 Kasch Odb Gold 4 98 60b0 Meining B I 100 00b0 do Kasse 5 Blumwe hen urd 74 129 20bB Köhlmaonstaärk 16 316 906 Warst Grub V 9 133 9000
S m n 757 e o 500 Laphanl ſi 10 7 a 51 7006 c St 59 M i 100 o draelbaer t d 158 o00 Bochum Guseat ſ15 227 0006 Kölner Sergw V 25 482 O Wenderoth 44 98 7560S 2 2 do 1905 u T 311 88 50h Ker u Neum z co a5 7566 060t Ung St alt 2 67 500 do v 4 100 8066 Braungehu Bak 5 160 7 600 Brauok m 8rir 12 215 25 Königs v laurah O 244 780 Woesteregol Ale s 220 30b0
7 m z Dt Reiche Ant 31 97 72b6 w 29 006 llalien Rente o ergorgsgein z s a do v 1914 4 101 5066 er Hann Rypoth Braunschu 12 200 36 König Wilh c 12 276 50b6 Westfalia am i 223 1060S m S do c 3 66 z Oeipreuse 105 ,000 Wexiran Anſeſt 100 70b do Siaats Cold 4 98 7086 do X u 1910 4 102 0666 Brecſ dige S ab 7 117 75v001 Co Kohlen i 270 006 Königedorn 176 5060 Westf drahtne 15 205 500
2 Preuse cone A 31 87 7520 ao 3 96 306 Hesterr Golör 4 98 OCB do Korcwest 5 do conv 31 95 re Wechsl 8 6 108 70B Bremer Wollk 12 246 996 Köoperdueoh 13 216 do fapferneci 8 133 750
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